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Baupläne Bahnhof Stettbach mit Velostation Nord  
Vermieterin: Stadt Dübendorf 
Mieterin:       Eawag und Empa  



Bahnhof Stettbach mit Glattalbahn und Velostation Nord 



Eawag und Empa sind  
Forschungsinstitute im ETH-Bereich 

Anzahl Mitarbeitende in Dübendorf 
 Eawag: 400 
 Empa:   600 

Janet Hering Direktorin Eawag 
Gian-Luca Bona Direktor Empa 

Nutzung Velostation: Vorerst nur Eawag, ab 2009 mit Empa 



Belegung Velostation Eawag Empa 
140 Ständer + Freiraum für Anhänger, Schliessfächer 
Vollständig ausgelastet, 169 Schlüssel vergeben,  
wovon 58 an Mitarbeitende der Empa; 8 sind auf der Warteliste 



Chronologie 

1994 – 2009  
 

Altes Gewerbegebäude am Bahnhof Stettbach durch Eawag für 
Velos gemietet (Kündigung 2008, ab 2005 diverse Schreiben 
und Gespräche der Eawag auf der Suche nach Alternativen  ) 

2009 Rückbau infolge Bau der Glattalbahn  
2009 - 2010 Containerzwischenlösung für Eawag (Baukonsortium Umbau 

Bahnhof Stettbach) 
2009 Planung mit Stadt Dübendorf für Velostation Nord  
Mai 2010 Eröffnung Velostation Nord mit Eawag Empa Velostation 

Ansprechpartner:  
• Städte Zürich und Dübendorf 
• Verkehrbetriebe Glattal AG, VBG 
• Zürcher Verkehrsverbund, ZVV 
• Pro Velo Schweiz, Standortförderung glow.das Glattal 
• Private Anbieter (Beteiligung am Versuch mit Velo-Tower in 2005) 



Zuständigkeiten 
Auszug aus Schreiben des ZVV vom Juni 2007:  

«Ihr Anliegen leiten wir gerne an die Verkehrsbetriebe Glattal (VBG) 
weiter. Die VBG sind von uns mit dem Bau der Glatttalbahn und damit 
zusammenhängenden Bauten beauftragt. Entsprechend übernehmen sie 
auch die Verantwortung für die Veloabstellplätze beim Bahnhof Stettbach. 
 
Mit dem Sanierungsprogramm 2004 hat der Regierungsrat des Kantons 
Zürich die Unterstützung von Veloabstellplätzen bei Bahnhöfen eingestellt. 
Der ganze Zubringerverkehr fällt seither in den Aufgabenbereich der 
Gemeinden. Entsprechend kommen die Städte Dübendorf und Zürich für 
die geplanten zusätzlichen Veloabstellplätze beim Bahnhof Stettbach auf.» 

In der Folge etablierte sich die Zusammenarbeit mit der VBG und ihrem  
Planungs- und Baukonsortium… 
 
sowie mit der Stadt Dübendorf (die Grenze zwischen Zürich und Dübendorf 
verläuft durch den Bahnhof; der Unterhalt ist bei der Stadt Dübendorf). 



Vertragsbedingungen mit der Stadt  

Ausrüstung: 
Fläche von 112 m2 
Einstellsystem Dopio für 100 Plätze 
Freie Fläche von ca. 40 m2 für Veloanhänger und Spezialvelos 
5 Schliessfächer 
Schliesssystem, Zugang zu Pumpe 

Mietdauer: 2010 – 2025, Optionsrecht auf Verlängerung um weitere 15 Jahre 

Finanzielles: 
Einmaliger Investitionsbeitrag seitens Eawag/Empa 100’000 CHF 
 
Jahresmietzins 1’200 CHF 
Jährliche Nebenkostenpauschale (Beleuchtung, Reinigung, Unterhalt) 5’000 CHF 



Fotos zur Eröffnung, Mai 2010 

Anwesend waren u.a.: 
• Lothar Ziörjen, Stadtpräsident von 

Dübendorf 
• Jürg Sebestin, Leiter Tiefbau Dübendorf 
• Leitung VBG und Bauleitung 
• Stv. Direktoren Eawag und Empa 



Besten Dank! 
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